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Auf einen Blick

Abschluss: Bachelor of Science 
Studienbeginn: WS  
Regelstudienzeit: 6 Semester 
Bewerbungsfrist: 15.07. 

– wiwi.uni.kn

Studienprofil
Wirtschaftswissenschaften studieren heißt: Sie beschäftigen 
sich mit der Analyse ökonomischer Aktivitäten von Konsu-
menten, Unternehmen und öffentlichen Institutionen. In der 
Volkswirtschaftslehre liegt der Fokus auf den grundlegenden 
wirtschaftlichen Zusammenhängen einer Gesellschaft sowohl 
auf der Ebene wirtschaftender Einheiten (Mikroökonomie) als 
auch auf gesamtwirtschaftlicher Ebene (Makroökonomie). In 
der Betriebswirtschaftslehre richten Sie den Blick auf wirt-
schaftliche Zusammenhänge einzelner Unternehmen und 
deren betrieblichen Prozesse.

Im Studium erlernen Sie zunächst die Grundlagen der Volks- 
und Betriebswirtschaftslehre. Anschließend setzen Sie in 
einer der sechs Vertiefungsrichtungen Schwerpunkte nach 
Ihrem Interesse. Ein starker Fokus liegt auf der Mathematik 
und Statistik – dem „Werkzeugkoffer“ der Wirtschaftswissen-
schaftlerinnen und Wirtschaftswissenschaftler.

Ihre Karriere
Mit wirtschaftswissenschaftlichem Grundlagenwissen und 
methodischer Kompetenz stehen Ihnen viele Türen offen –  
ob in der Privatwirtschaft, in internationalen Organisationen, 
in Banken und Versicherungen, im Lehramt oder in der öffent-
lichen Verwaltung. Um Ihre beruflichen Ziele zu verwirklichen, 
setzen Sie im Studium eigene Schwerpunkte. 

Wenn Sie wissenschaftlich weiterarbeiten möchten oder /und 
Lehrerin oder Lehrer an beruflichen Schulen werden möchten, 
können Sie einen unserer Masterstudiengänge in Economics, 
Political Economy, Social and Economic Data Analysis oder 
Wirtschaftspädagogik anschließen.

Individuelle Schwerpunktsetzung
– �Quantitative Ökonomik (VTR A): Sie diskutieren volks- 

und finanzwirtschaftliche Fragen mit Hilfe mathematischer 
und statistischer Methoden. 

– �Wirtschaftspädagogik (VTR B): Sie beschäftigen sich 
mit erziehungswissenschaftlichen sowie berufs- und wirt-
schaftspädagogischen Fragestellungen. Zudem vertiefen 
Sie sich in Wirtschaftswissenschaften oder wählen ein 
allgemeinbildendes Wahlpflichtfach.

– �Betriebspädagogik (VTR C): Sie untersuchen u. a. die Wirk-
samkeit von betrieblichen Weiterbildungen und Personal-
entwicklungsangeboten. 

– �Internationale Finanzökonomik (VTR D): Sie interessieren 
sich für die Funktionsweise der internationalen Finanz-
märkte. 

– �Psychoökonomik (VTR E): Wie treffen Menschen ökonomi-
sche Entscheidungen ? Mit dieser und ähnlichen Fragen 
beschäftigen Sie sich auf Basis ökonomischer und psycho-
logischer Modelle.

– �Angewandte Ökonomik (VTR F): Sie belegen nach Interesse 
Veranstaltungen aus den Wirtschaftswissenschaften oder 
anderen Fächern.

In den Vertiefungsrichtungen Quantitative Ökonomik, interna-
tionale Finanzökonomik und angewandte Ökonomik ist das 
fünfte Semester als flexibles Semester angelegt: Sie können 
ein viermonatiges Praktikum machen, ins Ausland gehen, 
oder in Konstanz weiterstudieren. Natürlich unterstützen wir 
auch in den anderen Vertiefungsrichtungen einen Auslands-
aufenthalt.

Die Universität Konstanz ist eine von elf Exzellenz
universitäten in Deutschland. Die Campusuniversität pflegt 
intensive internationale Forschungs- und Austauschpartner-
schaften und bietet ihren Studierenden neben einem Stu-
dium aus der Forschung heraus eine erstklassige Infra
struktur: 24-Stunden-Bibliothek, vielfältige Sprachkurse, 
sowie ein ausgezeichnetes Sportprogramm.

– uni.kn

Konstanz ist mit mehr als 80.000 Einwohnern die größte 
Stadt am Bodensee und eines der wirtschaftlichen und 
kulturellen Zentren Baden-Württembergs. Durch ihre 
besondere Lage und Nähe zu Österreich und der Schweiz 
bietet die lebhafte Universitätsstadt attraktive Freizeit- und 
Sportmöglichkeiten zu jeder Jahreszeit.

– konstanz.de
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